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Tätigkeitsbericht ThinkTank Mig-
rationspolitik e.V. 
 

Tätigkeitsbericht des Vereins ThinkTank Migrationspolitik e.V. für das Jahr 2025, einge-
tragen beim Registergericht Osnabrück unter der Nr. 202665, Steuer-Nr. 66/270/12441 
beim Finanzamt Osnabrück-Stadt. 
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1. Allgemeines 
1.1. Der Verein wurde 2025 gegründet. 
1.2. Die Satzung wurde am 24.04.2025 letztmalig geändert. Die aktuelle Satzung 

liegt dem Finanzamt vor. Die Änderungen wurden vom Registergericht eingetra-
gen. 

1.3. Die Satzungszwecke sind die 
• Förderung von Wissenschaft und Forschung (§ 52 Abs. 2 Nr. 1 AO)  
• Förderung der Volksbildung (§ 52 Abs. 2 Nr. 7 AO) 
• Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kul-

tur und des Völkerverständigungsgedankens (§ 52 Abs. 2 Nr. 13 AO) 
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• allgemeine Förderung des demokratischen Staatswesens im  Geltungsbereich 
dieses Gesetzes (§ 52 Abs. 2 Nr. 24 AO) 

1.4. Zum geschäftsführenden Vorstand gehören: 
Vorsitzende Christina Mecke, Johannisstr. 17/18, 49074 Osnabrück, 
015157692037, mecke@tt-migrationspolitik.org 
Stellv. Vorsitzender Daniel Block, Humboldtstr. 16, 49074 Osnabrück, 
015157676202, block@tt-migrationspolitik.org 
Finanzvorstand Dianne Opitz, Parkstr. 22, 49080 Osnabrück, 017655791483, 
opitz@tt-migrationspolitik.org 

2. Mitgliederversammlung 
2.1. Die ordentliche Mitgliederversammlung fand am 22.07.2026 statt.  
2.2. Der Vorstand wurde entlastet.  
2.3. Es fand eine Neuwahl der Rechnungsprüferin statt. 
2.4. Es wurden keine außerordentliche Mitgliederversammlung gefordert oder durch-

geführt. 

3. Mitgliederzahlen 
Im Berichtszeitraum wurden 5 Mitglieder neu aufgenommen. Im gleichen Zeitraum wurde 
ein Abgang von 1 Mitglied verzeichnet. 

4. Aktivitäten 

Förderung von Wissenschaft und Forschung (§ 52 Abs. 2 Nr. 
1 AO) 

1. Interne Diskussionsveranstaltung im 01. Juli 2025 
Die Veranstaltung diente der Förderung wissenschaftlicher Diskussion über mig-
rationspolitische Themen und sollte Ideen und Handlungsvorschläge für alle Teil-
nehmenden anstoßen. Sie diente der Vernetzung innerhalb der Wissenschaft und 
der Sammlung von Ideen zum Wissenschaftstransfer. 

Förderung der Volksbildung (§ 52 Abs. 2 Nr. 7 AO) 
1. Podiumsdiskussion: Es geht auch anders! Migration gemeinsam gestalten am 23. 

Juni 2025 
Diese Veranstaltung diente der Förderung der Volksbildung zu komplexen migra-
tionspolitischen Thematiken, die eine Auswirkung auf das gesellschaftliche Leben 
haben sowie den konstruktiven Gestaltungsmöglichkeiten. In der Diskussion ent-
halten waren auch Informationen zu migrationspolitischen Entwicklungen. Es 
wurde mit dem Sonderforschungsbereich 1604 Produktion von Migration und 
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dem Verein "Meine Bildung und Ich" kooperiert. Die Veranstaltung war kostenlos 
und wurde per Livestream übertragen, ist auf YouTube abrufbar und erreichte an 
dem Abend rund 100 Personen.  

2. Filmvorführung: “Kein Land für Niemand” am 17. August 2025 
Die Veranstaltung diente der Förderung der Volksbildung zu der medialen und 
kulturellen Aufarbeitung von filmischen Narrativen der letzten 40 Jahre des Film-
fests Osnabrück. Anschließend gab es einen Austausch, in den teilnehmenden 
Vereinen und Gäst:innen. Die Veranstaltung erfolgte in Kooperation mit Seebrü-
cke Osnabrück, Exil e.V., Evangelische Studierendengemeinde, Referat Chancen-
gleichheit Osnabrück 

3. Podiumsdiskussion: 40 Jahre Einwanderungsland Deutschland im Film am 11. 
Oktober 2025 
Die Diskussion hatte filmische Narrative zu Migration, Zugehörigkeit und Identität 
zum Thema und informierte das Publikum in der kostenlosen Veranstaltung über 
die Entwicklungen des Einwanderungslands Deutschland in den vergangenen 40 
Jahren anhand des Beispiels des Filmfest Osnabrück. Dafür kam es zu einer Ko-
operation mit dem Filmfest Osnabrück e.V. und dem Sonderforschungsbereich 
Produktion von Migration der Universität Osnabrück. Zusätzlich veröffentlichte 
der Verein einen Artikel im Nachgang der Veranstaltung in dem Magazin „Rund-
brief. Unabhängiges Forum für die Film- und Medienszene in Niedersachsen” des 
Film & Medienbüros Niedersachsen, der im April 2026. 

4. Schulworkshop “Zwischen den Zeilen” im Hannah-Arendt-Gymnasium in Bar-
singhausen am 03. Dezember 2025 
Pilotphase eines Schulworkshop-Konzepts, das anhand des Themas Migration 
und Asyl in der medialen Berichterstattung den Schüler:innen die Konzepte Wor-
ding, Framing und Narrativ vermitteln sollte. Die Schulworkshops werden ausge-
baut, sodass sie auf weitere Fächer und Jahrgänge anwendbar sind.  

5. Launch der Vereinswebsite 
Die Website dient neben der Präsentation des Vereins und der Ankündigung von 
Veranstaltungen auch dem Zugang zu niedrigschwelligen Bildungsinhalten, etwa 
durch die Verlinkung lesenswerter Studien, selbstgeschriebener Artikel oder 
Übersichtsgrafiken zum neuen Gemeinsamen Europäischen Asylsystem.  

6. Infoposts auf Instagram 
Der Instagram-Account des Vereins dient wie die Website dem niedrigschwelli-
gen und kostenlosen Zugang zu Bildungsinhalten zum Thema Migration und 
Flucht.  

7. Launch des Presseschau-Kanals 
Es wurde ein WhatsApp-Kanal über das neue WhatsApp Business-Konto ange-
legt. Auf dem Kanal „News Migrationspolitik | ThinkTank Migrationspolitik e.V.” 
posten wir seit dem 12. März 2026 wöchentlich eine kurze Presseschau mit den 
wichtigsten Entwicklungen der vergangenen Woche zum Thema Migrationspoli-
tik.   
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Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen 
Gebieten der Kultur und des Völkerverständigungsgedan-
kens (§ 52 Abs. 2 Nr. 13 AO) 

1. Filmvorführung im Cinema Arthouse: Kein Land für Niemand am 17.08.2025 
Die Veranstaltung mit anschließender Diskussion zwischen Zuschauenden und 
lokalen zivilgesellschaftlichen Initiativen über humanitäre Verantwortung und po-
litische Entwicklungen in der Seenotrettung trug durch ihre dokumentarische Auf-
arbeitung zur Förderung internationaler Gesinnung und Toleranz bei. Es wurde 
mit der Seebrücke Osnabrück e.V., Exil e.V, der Evangelischen Studierendenge-
meinde und dem Referat Chancengleichheit Osnabrück kooperiert. 

2. Podiumsdiskussion: 40 Jahre Einwanderungsland Deutschland im Film am 11. 
Oktober 2025 
Die Podiumsdiskussion im Rahmen des Filmfests Osnabrück beleuchtete filmi-
sche Narrative zu Migration, Zugehörigkeit und Identität im Wandel der letzten 
vier Jahrzehnte. Durch den Austausch zwischen Wissenschaft, Filmschaffenden 
und Publikum trug die Veranstaltung zur Förderung internationaler Gesinnung 
und Toleranz bei. Es wurde mit dem Institut für Migrationsforschung (IMIS) und 
dem Filmfest Osnabrück kooperiert. Darüber hinaus wurde ein Artikel in dem Ma-
gazin Rundbrief Unabhängiges Forum für die Film- und Medienszene in Nieder-
sachsen veröffentlicht. 

Allgemeine Förderung des demokratischen Staatswesens im 
Geltungsbereich dieses Gesetzes (§ 52 Abs. 2 Nr. 24 AO) 

1. Petition “Gegen die Aushebelung der Verfassung: Keine Asylpolitik ohne Par-
lament” am 5. November 2025 
Mit der Petition auf der Plattform WeAct setzten wir uns für die Wahrung demo-
kratischer Kontrolle und rechtsstaatlicher Verfahren in der Asylpolitik ein. Wir 
wandten uns gegen die geplante Ausweitung sogenannter sicherer Herkunfts-
staaten per Verordnung ohne parlamentarische Beteiligung und machten auf die 
Bedeutung demokratischer Mitbestimmung aufmerksam. Die Initiative stärkte das 
Bewusstsein für parlamentarische Verantwortung und trug zur Förderung des de-
mokratischen Staatswesens bei. Es wurde mit WeAct kooperiert. 

2. Schulworkshop: Zwischen den Zeilen im Hannah-Arendt-Gymnasium in Bar-
singhausen am 3. Dezember 2025 
Im Rahmen eines Unterrichtsbesuchs am Hannah-Arendt-Gymnasium in Barsing-
hausen führten wir einen Workshop zu Wording, Framing und Narrativen in der 
medialen Berichterstattung über Asyl und Migration durch. Gemeinsam mit Schü-
lerinnen reflektierten wir, wie Sprache und Darstellungsweisen öffentliche Mei-
nungsbildung beeinflussen und welche Verantwortung Medien und Gesellschaft 
im demokratischen Diskurs tragen. Die Veranstaltung förderte kritisches 
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Medienbewusstsein und trug zur Stärkung demokratischer Werte und zur Förde-
rung des demokratischen Staatswesens bei. 

Sonstige Aktivitäten 
4.1. Die Mitglieder des Vereins trafen sich zwei Mal wöchentlich jeweils montags und 

mittwochs zur Besprechung organisatorischer und inhaltlicher Vorhaben. So 
wurden wöchentlich mindestens drei Stunden für genannte Vorhaben investiert. 
Darüber hinaus etablierte sich eine AG-Struktur, die eigenständig arbeitete und 
sich über die drei Stunden hinaus flexibel die anstehende Arbeit einteilte und er-
ledigte. 

4.2. Insgesamt wurden zwei Klausurtagungen (am 10.08.2025 und am 10.01.2026) 
abgehalten, um gemeinsam mit allen anwesenden Mitgliedern über vergangene 
und zukünftige Aktivitäten des Vereins zu sprechen, Ideen zu entwickeln und zu 
diskutieren. 

4.3. Die Website wurde gelauncht. Seitdem wird sie konsequent mit neuen Inhalten 
gefüllt, wie etwa Veranstaltungshinweisen, eigenen Veröffentlichungen oder 
Projekten. Ebenso sind über die Website Spenden und Mitgliedsanträge möglich.  

5. Finanzierung 
5.1. Der Verein ist schuldenfrei. Die Finanzlage ist zufriedenstellend. 
5.2. Die Mitgliedsbeiträge konnten gehalten bzw. erhöht werden. Die einzelnen Bei-

tragsgruppen siehe Anlage 1. 

 

6. Anlagen 

6.1. Mitgliedsbeiträge 
Jahr Art des Bei-

trags 
Höhe des Bei-
trags 

Zahlende 
Mitglieder 

Beitragssumme 

2025 Jahresbeitrag 
regulär 

60€ 4 240€ 

Jahresbeitrag er-
mäßigt 

30€ 5 150€ 

Halber Beitrag 
(ermäßigt) 

15€ 3 45€ 

 Gesamt:      435€ 
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